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Anzeigen von Silke Schumacher und Thies 
Stahl 
im Kontext der „Causa Fehrs“ 

Stand 30.08.2026 

Diese Übersicht entsteht gerade. Hier die jeweils aktuelle Version.  

Zur „Causa Fehrs“ siehe EKD-Chefin Kirsten Fehrs. Gekaufte Unschuld und Perfide 
Tricks. (News zur „Causa Fehrs“) und diese Blogbeiträge.  
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1 Anzeigen von Silke Schumacher 

1.1 Bischöfin Fehrs (und Rainer Kluck) (18.02.2025) 

Am 21.02.2025 unterschrieb Silke Schumacher bei der Dienststelle LKAНH111 un-
ter dem Az. 014/1K/0814559/2024 den Strafantrag gegen Bischöfin Fehrs: 
20250221 Strafantrag gegen Fehrs Silke  

Auf diesem Strafantrag wird der später, in der 2. Ergänzung der Anzeige gegen Bi-
schöfin Fehrs vom 02.04.2025, mitangezeigte Rainer Kluck noch nicht erwähnt. 

Die Staatsanwaltschaft (StA) Hamburg bearbeitete die Anzeige unter dem Ak-
tenzeichen 1325 Js 417/25. 

1.1.1 Erste Ergänzung der Anzeige 
Noch am 18.02.2025 ergänzte Silke Schumacher ihre Anzeige gegen Bischöfin 
Fehrs um deren disziplinarische Vorgesetzte, Herrn OKR Lenz und Frau Landesbi-
schöfin Kühnbaum-Schmidt, sowie um die vorherige Ratsvorsitzende Annette Kur-
schus: 20250407 Anzeige Petentin gegen Bischö fin Fehrs + Ergänzungen (Seite 
10) 

1.1.2 Zweite Ergänzung der Anzeige (vom 02.04.2025) 
Am 02.04.2025 ergänzte Silke Schumacher ihre Anzeige gegen Bischöfin Fehrs 
vom 18.02.2025 um den damaligen Geschäftsführer der Stabsstelle Prävention Rai-
ner Kluck: 20250407 Anzeige Petentin gegen Bischö fin Fehrs + Ergänzung (Seite 
11)  

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250225-Strafantrag-gegen-Fehrs-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250407-Anzeige-Petentin-gegen-Bischoefin-Fehrs-Ergaenzung.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250407-Anzeige-Petentin-gegen-Bischoefin-Fehrs-Ergaenzung.pdf
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1.1.3 Einstellungsbescheide (StA und GStA) 
Am 24.06.2025 hat die StA, 20250624 StA-Hamburg an Silke Einstellung, und am 
11.09.2025 die GStA, 20250911 GStA an Silke Einstellung, entschieden, gegen Bi-
schöfin Fehrs und keine der mitangezeigten Personen zu ermitteln. 

1.2 Bischöfin Fehrs (11.11.2025) 

Onlinewache: Ihr Vorgang wurde unter folgender Ereignisnummer angelegt: 
0209-8308-4975. Wir haben Ihr Anliegen vom 11.11.2025 (temporäre Nummer 
0209-8308-4975) erfolgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: 
Kriminaldauerdienst/Verbindungsstelle, Bruno-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg 
Vorgangsnummer 0777933/2025 

Straftat: Diffamierung 
Sachverhalt: “Bischöfin Fehrs spricht über mich als eine zu betreuende Person. Sie 
nennt meinen Lebensgefährten einen Betreuer. Dies legt nahe, dass es eine Betreu-
ung durch eine gerichtlich bestellte Person gibt. Dem ist nicht so.“ https://youtu.be/
qFQ5I5cyGpk?t=6131 (Das Transkript ihrer öffentlich vorgetragenen Ausführungen 
während der 2025er Synode findet sich unten unter „2.2“.) 

In Bezug auf diese Ergänzung der Anzeige haben sich Polizei und StA bis heute 
sich nicht geäußert.  

1.3 Bischöfin Fehrs (30.08.2025) 

20260930 Strafanzeige Schumacher Stahl ULK-Unterlagen 

1.4 Dr. Anke (15.11.2025) 

Angezeigt: Dr. Hans Ulrich Anke, Präsident des Kirchenamtes der EKD, Hanno-
ver 
Wir haben Ihr Anliegen vom 15.11.2025 (temporäre Nummer 1259-9368-5728) er-
folgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: Kriminaldauer-
dienst/Verbindungsstelle; Bruno-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg 
Vorgangsnummer 0789987/2025. Sie wird jetzt bearbeitet vom Polizeikommissari-
at Hannover-Stöcken unter der Vorgangsnummer 2025 01 423 174 (001) 

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250624-StA-wg.-Fehrs-an-Sike.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250911-GStA-an-Silke.pdf
https://youtu.be/qFQ5I5cyGpk?t=6131
https://youtu.be/qFQ5I5cyGpk?t=6131
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260930-Strafanzeige-Schumacher-Stahl.pdf
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Straftat: Datenschutzvergehen 
Sachverhalt: Herr Dr. Hans Ulrich Anke hat seine aus der Tatsache, im Impressum 
des Betroffenen-Netzwerkes BeNe als Diensteanbieter gemäß §5 DDG aufgeführt 
zu sein, resultierende Pflicht verletzt, hierauf zu achten (zitiert aus dem BeNe-Im-
pressum): »Die durch die Seitenbetreiber erstellten Inhalte und Werke auf diesen 
Seiten unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Alle Urheber- und Nutzungsrech-
te an Texten und Bildern liegen bei der EKD oder bei Dritten. Eine Vervielfältigung, 
Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des 
Urheberrechtes bedürfen einer schriftlichen Zustimmung der Rechteinhaber. Down-
loads und Kopien dieser Seite sind nur für den privaten, nicht kommerziellen Ge-
brauch gestattet.« Seit dem 13.07.2025 werden umfassende und zusammenhän-
gende Chatbeiträge und ganze Threads aus dem BeNe unter dem Titel „‚Moderati-
onsgestütztes Mobbing‘ im BeNe. Exemplarische Chats und Beiträge“ veröffentlicht, 
ohne dass die Zustimmung der EKD bzw. der zitierten BeNe-User eingeholt worden 
wäre.“ 

Auf die Bitte von Silke Schumacher und Thies Stahl an Herrn Genrich, POK, vom 
Polizeikommissariat Hannover-Stöcken, den Zeugenbefragungsbogen von Polizei-
kommissariat 21 in Hamburg zusammen mit den anderen Anzeigen bearbeiten zu 
lassen, 20260312 Silke und Thies an Genrich (wg. Dr. Anke), kam keine Antwort.  

Die Staatsanwaltschaft Hannover führte den Vorgang Schumacher./.Dr. Anke unter 
dem identischen Aktenzeichen wie den Vorgang Stahl./.Dr. Anke:  

Aktenzeichen: 5321 Js 37576/26 

Am 25.07.2026 teilt Staatsanwaltschaft Hannover Silke Schumacher mit, die Ermitt-
lungen (5321 Js 37576/26) gegen Dr. Anke eingestellt zu haben: 20260720 StA 
Hannover an Silke Einstellung Dr. Anke. (Siehe auch unten unter „1.7“.)  

1.5 Pastor R. (17.11.2025) 

1.5.1 Anzeige 
Angezeigt: Pastor R. 
Wir haben Ihr Anliegen vom 17.11.2025 (Onlinewache, temporäre Nummer 
5269-5398-3432) erfolgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: 
Polizeikommissariat 42, Möllner Landstr. 44, 22111 Hamburg, Vorgangsnummer 

https://betroffenen-netzwerk.de/
https://www.thiesstahl.de/?sdm_process_download=1&download_id=27989
https://www.thiesstahl.de/?sdm_process_download=1&download_id=27989
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260312-Silke-und-Thies-an-Genrich-wg.-Dr.-Anke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260725-StA-Hannover-an-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260725-StA-Hannover-an-Silke.pdf
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0793222/2025. Wird bearbeitet von LKAHH42, Bruno-Georges-Platz 1, 22297 
Hamburg unter dem Aktenzeichen 042/1K/0793222/2025 

Straftat: Unterlassene Hilfeleistung und sexueller Missbrauch 
Sachverhalt: „Pastor R. wusste vom Missbrauch seiner Pastoren-Kollegen an mir 
und beging selbst Missbräuche.“ 

1.5.2 Erweiterungen zur Anzeige 
Silke Schumacher ergänzte ihre Anzeige gegen Pastor R. um Vorwürfe schwerster 
Straftaten: Konvolut zur Korrespondenz über die Anzeige gegen Pastor R. und ihre 
institutionelle Bearbeitung 

1.6 BeNe-Userin „@kea“ (18.11.2025) 

Wir haben Ihr Anliegen vom 18.11.2025 (Onlinewache, temporäre Nummer 
4259-3319-8716) erfolgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: 
Polizeikommissariat 21, Mörkenstraße 30, 22767 Hamburg Aktenzeichen der Poli-
zei 0797439/2025 

Straftat: Unlauterer Wettbewerb, üble Nachrede 
Sachverhalt: „Die Userin des BeNe-Forums ‚@kea‘ spricht von mir als eine Täterin. 
Ich bin eine Petentin. Sie vermindert so meine Chance auf Anerkennung durch die 
EKD. Es erfolgte bisher keine Richtigstellung. Weder von den Betreibern des Netz-
werkes, noch von ihr selbst.“ 

Wird beim LKA 121 unter dem Aktenzeichen LKA121/1K/0797439/2025 bearbei-
tet, die zuständige Sachbearbeiterin dort, Frau Lutherklaas, 040 428671212, sprach 
Silke Schumacher gegenüber von „Verleumdung“. 

Die Staatsanwaltschaft führt das Verfahren unter dem Aktenzeichen 80 UJs 
19652/25 

Am 07.01.2026 hat die StA die Ermittlungen eingestellt:  

20260107 StA an Silke Einstellungsmitteilung (kea) 

Am 09.02.2026 hat die StA die Ermittlungen wieder aufgenommen:  

20260209 StA an Silke Neuaufnahme (kea) 

https://www.thiesstahl.de/?sdm_process_download=1&download_id=31540
https://www.thiesstahl.de/?sdm_process_download=1&download_id=31540
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260107-StA-an-Silke-Einstellungsmitteilung-kea.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260209-StA-an-Silke-Neuaufnahme-kea.pdf
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1.7 Rainer Kluck (21.11.2025) 

Angezeigt: Rainer Kluck 

Wir haben Ihr Anliegen vom 21.11.2025 (Onlinewache, temporäre Nummer 
7209-3359-7481) erfolgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: 
Polizeikommissariat 25, Notkestraße 95, 22607 Hamburg 

Vorgangsnummer 0805146/2025 

Straftat: Üble Nachrede 
Sachverhalt: Die nach Herrn [Schreibfehler im Original, gemeint: Herrn Stahl] in 
der von Bischöfin Fehrs geleiteten Unterstützungsleistungskommission, getätigten 
Aussagen und vorgenommenen Einmischungen sind Falschinformationen. Sie wur-
den von Herrn Kluck, zusammen mit Bischöfin Fehrs, in das Schreiben der Fachstelle 
Sexualisierte Gewalt im Kirchenamt EKD vom 28.10.2024 eingebaut und sind eh-
renrührig. 

Anlage zur Anzeige 

20260120 Silke Anlage zur Anzeige Kluck 

Diese Anzeige ist eine Erweiterung der existierenden Anzeige gegen Herrn Kluck, 
Vorgangsnummer 0805146/2025). Sie wurde abgegeben im Polizeikommissariat 
21, Mörkenstraße 30, 22767 Hamburg 

Rainer Kluck zusammen mit Bischöfin Fehrs angezeigt: 

20250624 StA-Hamburg an Silke Einstellung:  

Im Hinblick auf Ihre Strafanzeige gegen Rainer Kluck und Kirsten Claudia Fehrs 
vom 18.02.2025 wurde gemäß § 152 Abs. 2 der Strafprozessordnung (StPO) davon 
abgesehen, ein Ermittlungsverfahren gegen die Angezeigten Rainer Kluck und 
Kirsten Claudia Fehrs einzuleiten. 

1.8 Dr. Anke (16.12.2025) 

Wir haben Ihr Anliegen vom 16.12.2025 (Onlinewache, temporäre Nummer 
5269-7413-7332) erfolgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: 

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260120-Anzeige-Kluck-von-Silke-Schumacher.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250624-StA-wg.-Fehrs-an-Sike.pdf
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Polizeikommissariat 21, Mörkenstraße 30, 22767 Hamburg 
Vorgangsnummer 0865480/2025 

Straftat: Betrug 
Sachverhalt: Dr. Anke hat der EKD-Ratsvorsitzenden Kirsten Fehrs und derem 
langjährigen Mitarbeiter, Rainer Kluck, die ihm als Präsidenten des Kirchenamtes 
der EKD unterstellte „Fachstelle Sexualisierte Gewalt im Kirchenamt“ für die Her-
stellung und Verbreitung eines manipulierten und gefälschten Schreibens zur Ver-
fügung gestellt. Dieses dann der Synode durch die Ratsmitglieder Barner und Bilz, 
sowie der Presse durch Bischöfin Fehrs selbst, dann als „Informationsschreiben“ 
untergejubelte Schreiben1 der Fachstelle Sexualisierte Gewalt im Kirchenamt EKD 
vom 28.10.2024 wurde nicht vom Fehrs und Dr. Anke klandestin eingesetzten Inte-
rimsleiter Kluck unterschrieben, sondern von einer untergeordneten Mitarbeiterin 
besagter Fachstelle. Für diesen in der Strafanzeige von Silke Schumacher vom 
18.02.20252 in den Abschnitten „1. Veruntreuung vertraulicher Informationen“ und 
„2. Dokumentenfälschung: Fälschung von Sitzungsprotokollen“ beschriebenen Be-
trug trägt Dr. Anke als Mittäter die Verantwortung. In der Anlage zu dieser Anzeige 
siehe das Dokument "Anzeigen von Silke Schumacher und Thies Stahl im Kontext 
der „Causa Fehrs“. 

Die Staatsanwaltschaft Hannover führte den Vorgang Schumacher./.Dr. Anke unter 
dem identischen Aktenzeichen wie den Vorgang Stahl./.Dr. Anke:  

Aktenzeichen: 5321 Js 37576/26 

Am 25.07.2026 teilt die Staatsanwaltschaft Hannover Silke Schumacher mit, die Er-
mittlungen (5321 Js 37576/26) gegen Dr. Anke eingestellt zu haben: 20260720 
StA Hannover an Silke Einstellung Dr. Anke 

1.9 Katharina Seiler (14.08.2026) 

Online-Wache: Wir haben Ihr Anliegen vom 14.08.2026 (temporäre Nummer 
3229-7787-3585) erfolgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: 
Polizeikommissariat 21, Mörkenstraße 30, 22767 Hamburg, Vorgangsnummer 

	 1	 20241028 Informationsschreiben Fachstelle Sexualisierte Gewalt der EKD zum offenen „Fisch stinkt 
vom Kopf“-Brief

	 2	 20250407 Anzeige Petentin gegen Bischö fin Fehrs + Ergänzungen (Seite 10)) 

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260725-StA-Hannover-an-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260725-StA-Hannover-an-Silke.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250407-Anzeige-Petentin-gegen-Bischoefin-Fehrs-Ergaenzung.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250407-Anzeige-Petentin-gegen-Bischoefin-Fehrs-Ergaenzung.pdf
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0550581/2026, Telefon +49 40 428 6-52110, E-Mail onlineanzeige@polizei.ham-
burg.de 

Silke Schumacher hat sich als Zeugin in Bezug auf die Anzeige von Thies Stahl ge-
gen Frau Seiler (siehe unten unter 2.7.) gemeldet. 

Polizei und StA haben bis heute nicht reagiert.  

2 Anzeigen von Thies Stahl 

2.1 Bischöfin Fehrs (24.12.2024) 

Die Anzeigen von Silke Schumacher und Thies Stahl gegen die Ratsvorsitzende Bi-
schöfin Fehrs erhielten bei der Polizei Hamburg LKA111, Caffamacherreihe 4, 
20355 Hamburg die Vorgangsnummer 0781891/2025.  

20241224 Anzeige Bischöfin Fehrs und Ergänzungen Thies 

20250108 Strafantrag gegen Fehrs Thies 

Die Staatsanwaltschaft (StA) Hamburg bearbeitete beide Anzeigen unter dem 
Aktenzeichen 1325 Js 417/25. 

In Bezug auf die Strafanzeige von Thies Stahl gegen Bischöfin Fehrs vom 
24.12.2024 hat die StA am 24.06.2025 die Ermittlungen eingestellt 20250624 StA-
Hamburg an Thies Einstellung. 

2.2 Bischöfin Fehrs (12.11.2025) 

Onlinewache: Ihr Vorgang wurde unter folgender Ereignisnummer angelegt: 
3209-5328-2399. Wir haben Ihr Anliegen vom 12.11.2025 (temporäre Nummer 
3209-5328-2399) erfolgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: 
Polizeikommissariat 14, Caffamacherreihe 4, 20355 Hamburg 
Vorgangsnummer 0781891/2025 

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250719-Anzeige-Bischoefin-Fehrs-Ergaenzungen.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250108-Strafantrag-gegen-Fehrs-Thies.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250624-StA-wg.-Fehrs-an-Thies.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250624-StA-wg.-Fehrs-an-Thies.pdf
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Straftat: Verleumdung 
Sachverhalt: Bischöfin Fehrs gestern im Ratsbericht der Dresdener Synode (in 
34:07 in https://youtu.be/7z6s-8g3fU?t=2048): „Schließlich ein kurzes Wort in eige-
ner Sache, nur um der Klarheit willen. Sie erinnern, dass bei der vergangenen Syn-
ode von der Anwältin des Publikums das Schreiben eines Betreuers einer Betroffe-
nen verlesen wurde, in dem Vorwürfe vor allem gegen mich als ehemalige Vorsit-
zende der Unterstützungsleistungskommission der Nordkirche, aber auch als Per-
son erhoben wurden. In dem Bericht einer externen Untersuchung der Anwalts-
kanzlei Gercke und Wollschläger aus Köln, die seitens der Nordkirche beauftragt 
wurde, wurde nun festgestellt, Zitat: Die Vorwürfe gegen die Vorsitzende der Unter-
stützungsleistungskommission und weitere Kommissionsmitglieder, Recht und kon-
zeptionelle Vorgaben verletzt zu haben, sind sämtlich unbegründet. Zu keinem Zeit-
punkt haben Bischöfin Fehrs oder andere Kommissionsmitglieder gegen strafrecht-
liche Bestimmungen oder kirchenrechtliche Verfahrensvorschriften verstoßen. Zitat-
Ende. Für diese Klarheit bin ich dankbar.“ 

Durch den Hinweis auf das verlesene Schreiben ist den Synodalen und der vertrete-
nen Presse bekannt, dass es sich um Silke Schumacher und Thies Stahl handelt. Da 
ich, neben der Tatsache, dass ich Silke Schumacher in dem von Frau Fehrs geleite-
ten Aufarbeitungsversuch durch die Unterstützungsleistungskommission als Ver-
trauensperson begleitet habe und zufällig auch Psychologe und Psychotherapeut, 
aber keinesfalls "Betreuer" von Silke Schumacher bin, und dieser Sprachgebrauch 
nicht nur sie diffamiert, sondern auch mich in beruflich ehrenrühriger Weise, stelle 
ich diese Strafanzeige. 

In Bezug auf diese Ergänzung der Anzeige haben sich Polizei und StA bis heute 
sich nicht geäußert.  

2.3 Bischöfin Fehrs (30.08.2025) 

20260930 Strafanzeige Schumacher Stahl ULK-Unterlagen 

2.4 Dr. Anke (14.11.2025) 

20260725 StA Hannover an Thies 

https://youtu.be/7z6s-8g3_fU?t=2048
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260930-Strafanzeige-Schumacher-Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260725-StA-Hannover-an-Thies.pdf
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Wir haben Ihr Anliegen vom 14.11.2025 (temporäre Nummer 1269-1358-4128) er-
folgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: Polizeikommissariat 
21, Mörkenstraße 30, 22767 Hamburg, Vorgangsnummer 0787061/2025. Sie wird 
jetzt bearbeitet vom Polizeikommissariat Hannover-Stöcken unter der Vorgangs-
nummer 2025 01 423 174 (001) 

Straftat: Datenschutzvergehen 
Sachverhalt: Herr Dr. Hans Ulrich Anke hat seine aus der Tatsache, im Impressum 
des Betroffenen-Netzwerkes BeNe als Diensteanbieter gemäß §5 DDG aufgeführt 
zu sein, resultierende Pflicht verletzt, hierauf zu achten (zitiert aus dem BeNe-Im-
pressum): „Die durch die Seitenbetreiber erstellten Inhalte und Werke auf diesen 
Seiten unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Alle Urheber- und Nutzungsrech-
te an Texten und Bildern liegen bei der EKD oder bei Dritten. Eine Vervielfältigung, 
Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des 
Urheberrechtes bedürfen einer schriftlichen Zustimmung der Rechteinhaber. Down-
loads und Kopien dieser Seite sind nur für den privaten, nicht kommerziellen Ge-
brauch gestattet.“ Seit dem 13.07.2025 werden umfassende und zusammenhän-
gende Chatbeiträge und ganze Threads aus dem BeNe unter dem Titel „‚Moderati-
onsgestütztes Mobbing‘ im BeNe. Exemplarische Chats und Beiträge“ veröffentlicht, 
ohne dass die Zustimmung der EKD bzw. der zitierten BeNe-User eingeholt worden 
wäre.  

2.5 Rainer Kluck (21.11.2025) 

Angezeigt: Rainer Kluck 

Wir haben Ihr Anliegen vom 21.11.2025 (temporäre Nummer 7239-2359-2933) er-
folgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: Polizeikommissariat 
25, Notkestraße 95, 22607 Hamburg 
Vorgangsnummer 0805144/2025 

Straftat: Verleumdung und üble Nachrede 
Sachverhalt: Am 08.01.2025 hatte ich meine Anzeige gegen Bischöfin Fehrs (StA 
Hamburg Aktenzeichen 1325 Js 417/25) vom 24.12.2024 um die Anzeige der Mit-
täterschaft von Herrn Rainer Kluck an der Bischöfin Fehrs vorgeworfenen Fälschung 
der Zuarbeit der „Stabsstelle Prävention der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Norddeutschland“ an die „Fachstelle Sexualisierte Gewalt im Kirchenamt der EKD“ 
erweitert. Da gegen Bischöfin Fehrs mit dem Verweis auf das in ihrem Fall anzuwen-

https://betroffenen-netzwerk.de/
https://www.thiesstahl.de/?sdm_process_download=1&download_id=27989
https://www.thiesstahl.de/?sdm_process_download=1&download_id=27989
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dende Kirchenrecht nicht mehr ermittelt wird, erstatte ich hiermit den Herrn Kluck 
betreffenden Teil der Anzeige gegen Bischöfin Fehrs als separate und eigenständi-
ge Anzeige gegen ihn. Die nach Herrn Kluck angeblich von mir, als Begleitperson 
der Betroffenen Silke Schumacher in der von Bischöfin Fehrs geleiteten Unterstüt-
zungsleistungskommission, getätigten Aussagen und vorgenommenen Einmi-
schungen sind Lügen und Falschinformationen. Sie wurden von Herrn Kluck, zusam-
men mit Bischöfin Fehrs, in das gefälschte Schreiben der Fachstelle Sexualisierte 
Gewalt im Kirchenamt EKD vom 28.10.2024 „eingebaut“ und verursachen mir, da 
ehrenrührig und diffamierend, einen persönlichen und beruflichen Schaden. Rainer 
Kluck ist heute Rentner, aber über Bischöfin Fehrs und die EKD erreichbar.  

2.6 Rainer Kluck (22.01.2026) 

20260122 Anzeige Kluck von Thies Stahl.pdf 

(wird im PK21 abgegeben) 

2.7 Dr. Anke (16.12.2025)  

Wir haben Ihr Anliegen vom 16.12.2025 (temporäre Nummer 1259-7413-3120) er-
folgreich zur Bearbeitung an folgende Dienststelle übergeben: 
Polizeikommissariat 21 
Mörkenstraße 30, 22767 Hamburg 
Vorgangsnummer 0865448/2025 
Telefon +49 40 428 6-52110 

Straftat: Betrug 
Sachverhalt: Dr. Anke hat der EKD-Ratsvorsitzenden Kirsten Fehrs und derem lang-
jährigen Mitarbeiter, Rainer Kluck, die ihm als Präsidenten des Kirchenamtes der 
EKD unterstellte „Fachstelle Sexualisierte Gewalt im Kirchenamt“ für die Herstellung 
und Verbreitung eines manipulierten und gefälschten Schreibens zur Verfügung ge-
stellt. Dieses dann der Synode durch die Ratsmitglieder Barner und Bilz, sowie der 
Presse durch Bischöfin Fehrs selbst, dann als „Informationsschreiben“ untergejubel-
te Schreiben3 der Fachstelle Sexualisierte Gewalt im Kirchenamt EKD vom 

	 3	 20241028 Informationsschreiben Fachstelle Sexualisierte Gewalt der EKD zum offenen „Fisch stinkt 
vom Kopf“-Brief

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260122-Anzeige-Kluck-von-Thies-Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
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28.10.2024 wurde nicht vom Fehrs und Dr. Anke klandestin eingesetzten Interims-
leiter Kluck unterschrieben, sondern von einer untergeordneten Mitarbeiterin be-
sagter Fachstelle. Für diesen in der Strafanzeige von Silke Schumacher vom 
18.02.20254 in den Abschnitten „1. Veruntreuung vertraulicher Informationen“ und 
„2. Dokumentenfälschung: Fälschung von Sitzungsprotokollen“ beschriebenen Be-
trug trägt Dr. Anke als Mittäter die Verantwortung. In der Anlage zu dieser Anzeige 
siehe das Dokument "Anzeigen von Silke Schumacher und Thies Stahl im Kontext 
der „Causa Fehrs“. 

Die Staatsanwaltschaft Hannover führte den Vorgang Stahl./.Dr. Anke unter dem 
identischen Aktenzeichen wie den Vorgang Schumacher./.Dr. Anke:  

Aktenzeichen: 5321 Js 37576/26 

Am 25.07.2026 teilt die Staatsanwaltschaft Hannover Thies Stahl mit, die Ermittlun-
gen (5321 Js 37576/26) gegen Dr. Anke eingestellt zu haben: 20260720 StA Han-
nover an Thies Einstellung Dr. Anke  

2.8 Katharina Seiler (14.08.2026)  

Onlinewache Ereignisnummer: 5289-4787-2245; wir haben Ihr Anliegen vom 
14.08.2026 (temporäre Nummer 5289-4787-2245) erfolgreich zur Bearbeitung an 
folgende Dienststelle übergeben: Polizeikommissariat 25, Notkestraße 95, 22607 
Hamburg, Vorgangsnummer 0550042/2026 

20260814 Strafanzeige Thies gegen Katharina Seiler 

Strafanzeige gegen Katharina Seiler wegen des Verdachts einer strafrechtlich 
relevanten Mitwirkung an der Herstellung und Verbreitung des sogenannten 
„Informationsschreibens“ vom 28.10.2024 

Nach den mir vorliegenden Unterlagen erstatte ich Strafanzeige gegen Katharina 
Seiler und bitte um Prüfung sämtlicher in Betracht kommender Straftatbestände. 

Die Fachstelle Sexualisierte Gewalt im Kirchenamt der EKD verbreitete am 
28.10.2024 ein von Nicole Toms gezeichnetes „Informationsschreiben“ (20241028 

	 4	 20250407 Anzeige Petentin gegen Bischö fin Fehrs + Ergänzungen (Seite 10)) 

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260725-StA-Hannover-an-Thies.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260725-StA-Hannover-an-Thies.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20260814-Strafanzeige-Thies-gegen-Katharina-Seiler.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250407-Anzeige-Petentin-gegen-Bischoefin-Fehrs-Ergaenzung.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250407-Anzeige-Petentin-gegen-Bischoefin-Fehrs-Ergaenzung.pdf
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Informationsschreiben Fachstelle Sexualisierte Gewalt der EKD zum offenen „Fisch 
stinkt vom Kopf“-Brief) zu dem Aufarbeitungsfall von Silke Schumacher. Darin heißt 
es ausdrücklich, die Stabsstelle Prävention der Nordkirche sei um „unterstützende 
Zuarbeit“ gebeten worden und habe diese erteilt. Außerdem seien Personen der 
kirchenleitenden Ebene der Nordkirche an der Sachverhaltsdarstellung beteiligt 
gewesen. 

Katharina Seiler (https://www.katharina-seiler.de/) war von Juni 2024 bis Oktober 
2025 (https://www.linkedin.com/in/katharina-seiler-52588b14a/) Geschäftsführerin 
der „Stabsstelle Prävention der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutsch-
land“. Das Informationsschreiben hält ausdrücklich fest, dass diese Stabsstelle um 
„unterstützende Zuarbeit“ gebeten worden sei und diese erteilt habe. Aufgrund ih-
rer damaligen Funktion besteht der Verdacht, dass Katharina Seiler an der Zusam-
menstellung, Freigabe oder Übermittlung dieser Informationen beteiligt gewesen 
sein könnte. Ob und in welcher Weise sie persönlich mitwirkte, soll durch die Er-
mittlungen geklärt werden. 

Die übermittelten Informationen wurden im Informationsschreiben als Grundlage 
von Tatsachenbehauptungen über die Gespräche der Unterstützungsleistungs-
kommission mit Silke Schumacher und Thies Stahl verwendet. Diese Behauptun-
gen sind nach meiner Auffassung in mehreren Punkten unzutreffend und wider-
sprechen den zugrunde liegenden Unterlagen. 

Dies betrifft insbesondere diese Aussagen zu:  

(1) “Im Zuge deren zweiter Sitzung wurde durch Aussagen von Herrn Stahl deutlich, 
dass es der Betroffenen zunächst in erster Linie um Aufarbeitung ging und sie im 
Weiteren eine disziplinarrechtliche Aufklärung des Sachverhalts forderte. Die Zu-
ständigkeit lag aber weder für Aufarbeitung, noch für eine solche Prüfung bei der 
Unterstützungsleistungskommission, die deshalb in diese Richtung nicht tätig wer-
den konnte.“ Erstens habe ich, Thies Stahl, nichts dergleichen gesagt, zweitens hat 
Silke Schumacher keine „disziplinarrechtliche Aufklärung des Sachverhalts“ gefor-
dert. 

(2) „Eine von der Betroffenen eingelegte Beschwerde wurde als Dienstaufsichtsbe-
schwerde gegenüber dem zuständigen Dienstvorgesetzten von Bischöfin Fehrs ge-
wertet und ist bereits einer externen Stelle zur Bearbeitung übergeben worden.“ 
Diese Darstellung ist nach meiner Auffassung unvollständig und irreführend. Die 
eingelegte Beschwerde richtete sich ausdrücklich sowohl gegen Oberkirchenrat 

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241028-Informationsschreiben_Fachstelle_Sexualisierte_Gewalt_Antworten_offener_Brief_Thies_Stahl.pdf
https://www.katharina-seiler.de/
https://www.linkedin.com/in/katharina-seiler-52588b14a/


14

Lenz als auch gegen Bischöfin Fehrs. Aus dem Informationsschreiben geht weder 
hervor, welcher Teil der Doppelbeschwerde an welche externe Stelle übergeben 
worden war, noch welchen Bearbeitungsstand insbesondere der gegen Bischöfin 
Fehrs gerichtete Teil zu diesem Zeitpunkt hatte. Eine Kontaktaufnahme der Kanzlei 
Gercke Wollschläger mit Silke Schumacher wegen der Fehrs-Beschwerde erfolgte 
erst im Mai 2025. 

(3) “Wie auch Herr Stahl in seinem Blog selbst beschreibt, wurde in dieser zweiten 
Sitzung der Unterstützungsleistungskommission von der Betroffenen zudem ein 
neuer Sachverhalt vorgetragen. Sie habe beobachtet, wie ein anderer Pastor sexuel-
len Kontakt zu ihrer Schwester und einer Freundin gehabt hätte.“ Dazu schreibt Silke 
Schumacher am 19.11.2024 an die Anerkennungskommission (20241119 Silke an 
Anerkennungskommission und Kühnbaum-Schmidt): „Das stimmt nicht. Die Bezie-
hung zu meiner Schwester hatte ich schon am Ende des ersten Gespräches am 
16.12.2019 angesprochen … und die Fellatio-Interaktion von Pastor R. mit meiner 
Freundin hatte ich zum ersten Mal gegenüber Pastor OKR Tetzlaff (20210805 Silke 
an Tetzlaff) erwähnt, dem ich mich am 05.08.2021 als disziplinarischen Vorgesetzten 
von Bischöfin Fehrs anvertraut hatte. Also weder habe ich Bischöfin Fehrs davon be-
richtet, noch ist es richtig, dass Herr Stahl in seinem Blog geschrieben hätte, dass ‚in 
dieser zweiten Sitzung der Unterstützungsleistungskommission von der Betroffenen 
zudem ein neuer Sachverhalt vorgetragen‘ wurde.“ 

Ergänzend bitte ich als Kontextinformation zur Kenntnis zu nehmen:  

Anzeigen von Silke Schumacher und Thies Stahl im Kontext der „Causa Fehrs“ 

20241224 Anzeige Bischöfin Fehrs und Ergänzungen Thies 

Ich bitte um Prüfung, wer die Zuarbeit veranlasste, erstellte, freigab und an die EKD 
übermittelte, welche Ausgangsdokumente verwendet wurden und ob deren Inhal-
te dabei verändert oder wissentlich unzutreffend wiedergegeben wurden. Die 
rechtliche Würdigung und die Prüfung einer möglichen Beteiligung mehrerer Per-
sonen stelle ich ausdrücklich in das Ermessen der Ermittlungsbehörden. 

Polizei und StA haben bis heute nicht reagiert.

https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241119-Petentin-an-Anerkennungskommission-Kirchenleitung.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20241119-Petentin-an-Anerkennungskommission-Kirchenleitung.pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20210805a-03.00-Silke-an-Tetzlaff-R.-anonym..pdf
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20210805a-03.00-Silke-an-Tetzlaff-R.-anonym..pdf
https://www.thiesstahl.de/?sdm_process_download=1&download_id=29862
https://www.thiesstahl.de/wp-content/uploads/20250719-Anzeige-Bischoefin-Fehrs-Ergaenzungen.pdf
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